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ner operativ-fachlicher und psychologischer Kenntnisse, ' 
Fähigkeiten und Fertigkeiten, um stets offensiv auf die 
Verhafteten einwirken zu können, ihre Reaktionen richtig 
zu werten und durch klassenmäßig konsequentes, psycholo
gisch richtiges sowie flexibles Reagieren auch in kompli
zierten Situationen die.Ordnung und Sicherheit in der 
Un te rsuchungshaf tanstalt au f rech tzue rha.lten .

Ist die Verwahrung eines Verhafteten in einer Untersu
chungshaftanstalt an sich ein Faktor, der sich in starkem 
Maße auf innere Einstellungen und Haltungen des Verhafte
ten auswirkt, so werden mit der Festlegung über die Art 
der Unterbringung bereits zu Beginn des Untersuchungs
haf tvollzuges Akzente gesetzt, die sich sowohl positiv 
-als auch negativ auf das Verhalten des Verhafteten in der 
Untersuchungshaftanstalt oder auf dessen Aussagebereit
schaft auswirken und damit Einflußfaktoren für das gesam
te Strafverfahren sein können. -

Darauf haben sich die Mitarbeiter der Linie XIV einzustel
len. Mit Beginn der Verwahrung hat deshalb ihr Auftretsn 
gegenüber den Verhafteten, die Art und weise ihrer ein
heitlichen üien$tdurchführung, ihre Reaktion auf■ Fragen, 
Bitten und Probleme sowie Verhaltensweisen der Verhafte
ten sowie ihre zielgerichtete Beobachtüngstätigkeit we
sentlichen Einfluß auf den psychischen Verarbeitungspro- 
zeß-der Situation der Untersuchungshaft durch die Vernar
teten.

Diesen Anforderungen können die Mitarbeiter der Linie XxV, 
insbesondere in der ersten,Phase der Verwahrung Verhafte
ter in-der Untersuchungshaftanstalt, nur qusiifizieti ge
recht werden, wenn der Leiter der Untersuchungshaftans:ait 
möglichst gründlich über die psychische und physische


